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IHR Pflege-Kompetenzzentrum für Leverkusen,  
Leichlingen und Burscheid!

    „Liebe Kunden,    liebe Leser,“
wir möchten gerne unsere Informationen rund um das Coronavirus an Sie Alle weitergeben

und wie wir als IHR Pflegedienst mit der aktuellen Situation umgehen ! 

Mitglied im LfK-Landesverband freie ambulante Krankenpflege NRW e.V.

Beerenstr. 30

51379 Leverkusen

Und täglich pflegt das Guse-Team… IHR Garant für Kompetenz
Warum man die Mitarbeit im Guse-Team schätzt!

IHR Pflege-Kompetenzzentrum feiert Geburtstag

Vermittlung von 

24-Stunden-Betreuung

Wir sind DER Pflegedienst, der kon-
sequent seit 17 Jahren jedem Klien-
ten seine persönliche Bezugspflege-
kraft zur Seite stellt.

WARUM IST DIESE KONTINUITÄT 
GERADE BEI UNS MÖGLICH?
Unsere Unternehmensphilosophie 
gründet auf zufriedene Klienten und 
zufriedene Mitarbeiter. Zufriedene 
Mitarbeiter bleiben langfristig im Un-
ternehmen. Nur wertgeschätzte Mit-
arbeiter sind motiviert und bewirken 
dadurch gegenseitiges Vertrauen 
und Kundenzufriedenheit.

Allseitige Wertschätzung begrün-
det den „guten Ruf“ und ist unser 
oberstes Firmenziel

WORAN ERKENNEN DIE MITAR-
BEITER IHRE WERTSCHÄTZUNG?
Es beginnt bereits im Rahmen 
unserer Einstellungsgespräche: 
Hier nehmen unsere Pflegekräfte 
Einfluss auf ihren Beschäftigungs-
umfang sowie auf ihre zukünfti-
gen Dienstzeiten im Schichtdienst 
(früh und spät im Wochenwech-
sel), oder ob sie nur morgens 
beziehungsweise nur abends pfle-
gen möchten.

Berücksichtigung
der aktuellen Lebenssituation

ist Arbeitsplatzgestaltung
nach Mitarbeiterwunsch

Darüber hinaus bieten wir familien-
freundliche Arbeitsbedingungen, 
indem wir zum Beispiel auch einen 
späteren Arbeitsbeginn ab 7:30 Uhr 
ermöglichen.

WELCHE WEITEREN ARBEITSBE-
DINGUNGEN BIETEN WIR NOCH?

Monatliche
Wunschfreiplanung bei der

Dienstplangestaltung

2014 konnten von 764 Wünschen 
98,2 Prozent erfüllt werden. 
Damit nicht genug: Selbst bestehen-
de Dienstpläne lassen kurzfristige  
Dienständerungen zu.

Verläßliche 
Vertretungsregelungen
mit Bonuszeitgutschrift

Im Dienstplan festgelegte Vertre-
tungen vermindern plötzlich not-
wendige Diensteinteilungen. Bereits 
Vertretungsplanungen werden mit 
Bonuszeitgutschriften auch ohne 
Arbeitserbringung belohnt.

Mindestens sechs
arbeitsfreie Tage im Monat

In der Dienstplanung lassen sich 
regelmäßig mehr arbeitsfreie Tage 
realisieren, insbesondere auch für 
Teilzeitbeschäftigte.

Überstundenabbau
durch Freizeitausgleich

oder Auszahlung

Geringere Belastung der Pflege-
kräfte mit „Schreibkram“

Die Pflegeplanungen erledigt unser 
Leitungspersonal aufgrund der In-
formationssammlungen der Bezugs-
pflegekräfte.

Mehr Zeit für die Pflege

WAS SIND UNS UNSERE MITAR-
BEITER WERT?

• Haustarif – vergleichsweise
überdurchschnittlich

• Arbeitsverträge – unbefristet
• Jahresurlaub – 6 Wochen
• Dienstwagen – Privatnutzung
• Kinderbetreuungskosten –

Übernahme
• Anwesenheitszulagen –

bis zu 325 € brutto monatlich
• Vertretungsdienstzulagen –

30 bis 50 € brutto pro Dienst
• Teildienstzulagen –

30 € brutto pro Dienst
• maximale steuerfreie Zulagen bis

175 % vom Brutto-Std-Satz
(in 2014 bis 435 E monatlich)

• betriebliche Altersvorsorge
• Krankenzusatzversicherung

Warum man die Pflege durch das Guse-Team schätzt!
Dank unserer Kunden konnten wir 
uns in den letzten 17 Jahren zu DEM 
Kompetenzzentrum im Bereich der 
häuslichen Pflege und Betreuung 
entwickeln.

Fachkräftequote über 90%

Unsere Pflege-Fachkräftequote 
von mittlerweile über 90% ist in 
diesem Bereich wohl einzigartig im 
Großraum Le verkusen.

16  Gesundheits- und 
Krankenpfleger/-innen,

11  staatlich anerkannte 
Al ten pfleger/-innen sowie

  2 me dizinische Fachangestellte

Unsere Pflegefachkräfte ga  rantieren 
eine qualitätsge sicherte Versorgung 
auf höchstem Niveau.

Drei Pfle gedienstleistungen sowie 

ein Pflegesachverständiger (TÜV) 
garantieren eine optimale 
Organisation der Pflegeabläufe.  
Unterstützung finden die Pflege-
fachkräfte im Verwaltungsteam, 
welches unter anderem mit 
zwei Betriebswirten aus den 
Fachrichtungen Steuern sowie 
Verwaltung besetzt ist. 

Weit über 6.000 Hausbesuche im 
Monat

Das Ergebnis dieser Organisation 
mündet derzeit in monatlich 
weit über 6.000 Hausbesuchen 
bei zufriedenen Kunden 
(bestätigt durch die 
Kundenbefragung des
medizinischen Dienstes der 
Krankenkassen). Zusätzlich 
erfüllt ein, durch den 
Fachbereich Soziales der 
Stadtverwaltung Lever-

kusen, zertifiziertes Team 
von Hauswirtschaft- und Be-
treuungsassistenten den
Kundenwunsch nach einer 
ganzheitlichen Versorgung aus einer 
Hand.

Die in Leverkusen einzigartig hohe 
Fachkräftequote in der ambulanten 
Pflege im Verbund mit einem 
8-köpfigen Leitungsteam ist der 
Garant für unsere Kompetenz, 
welche bei der letzten Prüfung 
durch den medizinischen Dienst 
der Krankenkassen (MDK) mit der 
Gesamtnote 1,0 bestätigt wurde.
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Ob Biene – ob Hummel ? – Egal !

GUSE heißt das Original !

Wir sind  
für Sie  

da !

Bl
eib

en Sie zuhause

Wie wird das neue Virus übertragen? 

SARS-CoV-2 ist ein im Jahr 2019 neu entdecktes Corona-
virus, das die Coronavirus-Erkrankung COVID-19 auslöst. 
Das neue Virus ist von Mensch zu Mensch übertragbar. 
Der Hauptübertragungsweg geschieht über Tröpfchen. Die 
Übertragung kann direkt von Mensch-zu-Mensch über die 
Schleimhäute geschehen oder auch indirekt über Hände, 
die dann mit Mund- oder Nasenschleimhaut oder der Au-
genbindehaut in Kontakt kommen. Es wurden auch Fälle 
bekannt, in denen sich Personen bei Infizierten angesteckt 
haben, die nur leichte oder unspezifische Krankheitszeichen 
gezeigt hatten. 

Wer entscheidet, ob ein SARS-CoV-2 Test  
durchgeführt wird? 

Wer getestet wird, entscheiden derzeit die Kliniken und 
Hausärzte selbst. Sie orientieren sich dabei an den Empfeh-
lungen des Robert Koch-Instituts (RKI).
Symptome wie Fieber, Halsschmerzen, Atembeschwerden 
allein reichen demnach nicht aus.
Die Person muss außerdem Kontakt zu einer infizierten  
Person gehabt oder sich in einer Region aufgehalten haben, 
in der das Virus flächendeckend nachgewiesen wurde. 

Wie kann ich mich vor einer Infektion schützen? 

Die Verhaltensweisen sind mit denen zum Schutz vor 
Grippeviren identisch: 

• �Regelmäßig gründliches Händewaschen mit Seife, 
mindestens 20 Sekunden unter laufendem Wasser !

• �Händeschütteln und Umarmen unterlassen !
• �Hände weg vom Gesicht – zum Schutz der 

Schleimhäute in Mund, Nase und Augen !

• �Richtiges Husten und Niesen in ein Ein- 
wegtaschentuch oder in die Armbeuge !

• ��Grundsätzlich zwei Meter Abstand 
von   J E D E M   Menschen ! 

 Das Haus sollten Sie nur verlassen, 
wenn Sie einen wichtigen Grund dafür haben. 

Dazu gehört beispielsweise ein 
wichtiger Arztbesuch !

 Was ist bei einem Corona-Verdacht zu tun,  
welche Symptome gibt es? 

Hatten oder haben Sie selbst   persönlichen  Kontakt   zu 
einer Person, bei der SARS-CoV-2 nachgewiesen wurde, 
sollten Sie sich unverzüglich – unabhängig von Symptomen
– �mit dem zuständigen Gesundheitsamt in Verbindung 

setzen,
– einen Arzt kontaktieren oder die 116 117 anrufen
– und zu Hause bleiben ! 

Eine Corona-Infektion äußert sich durch grippeähnliche 
Symptome, wie trockener Husten, Fieber, Schnupfen und 
Abgeschlagenheit. Auch über Atemprobleme, Halskratzen, 
Kopf- und Gliederschmerzen, Übelkeit, Durchfall sowie 
Schüttelfrost wurde berichtet. 

Sollten Sie einen Notarzt oder Rettungswagen  rufen 
müssen (Nummer der Notrufzentrale: 112), sagen Sie 
der Notrufzentrale auf jeden Fall, dass es sich um eine 
eventuelle Corona-Infizierung handeln könnte !!! 

Unsere Mitarbeiter sind gut geschult und sensibilisiert für 
alle Infektionserkrankungen und den Umgang damit !
So schützen wir unsere Mitarbeiter und damit auch Sie ! 
Das heißt, dass wir uns an die Empfehlungen der Experten 
halten, wie zum Beispiel die des Robert Koch-Instituts.
Da wir sorgsam und fürsorglich mit der aktuellen Situation 
umgehen, gibt es für uns keinen Grund Angst zu haben ! 
Wir werden natürlich auch weiterhin für Sie da sein,

die Situation immer im 
Blick haben und unsere 
Maßnahmen entsprechend 
der aktuellen Geschehnis-
se anpassen !

Vielen Dank für  
Ihre Mithilfe und für Ihr 

Verständnis !!! 
IHR Pflegeservice 

 Rainer Guse

Wichtige Fragen 
Wie gefährlich ist das Virus? 

• �Die Infektion verläuft in den meisten Fällen mild und ist 
für die meisten Menschen NICHT lebensbedrohlich. 

• �Das Virus kann grippeähnliche Symptome wie Husten, 
Abgeschlagenheit, Fieber oder Atembeschwerden 
auslösen. 

• �Den meisten erkrankten Menschen helfen bereits 
Ruhe, viel trinken und bei Bedarf fiebersenkende 
Medikamente. 

Wie wahrscheinlich ist es,  
dass man sich mit dem Virus infiziert? 

• �Eine Person kann sich nur anstecken, wenn jemand 
einer Person nahe war und diese Person mit dem Virus 
infiziert war. 

• �Wenn sich in Gebieten aufgehalten wurde, in denen 
bereits viele Menschen infiziert waren, kann sich das 
Infektionsrisiko erhöhen. 

 
Was sind die Symptome  

einer Coronavirus-Infektion? 
Hier muss man aktuell auf allgemeine Symptome ver-
weisen, wie sie bei jeder Influenza auftreten können: 

• �Plötzlicher Krankheitsbeginn mit Fieber über 38,5 
Grad Celsius 

• �Trockener Reizhusten 
• �Muskel- und/oder Kopfschmerzen 
• �Weitere Symptome können allgemeine Schwäche, 

Schweißausbrüche und Halsschmerzen sein 

� Quelle: RKI – Stand: 27.03.2020 


